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Anlagenbau

Modultische (Südausrichtung, Modulreihenabstand 2,50 m)

Trafostation, Monitoringcontainer 20'

Bestand

Festsetzungen gem. B-Plan "Solarpark Rader Insel"

Flurgrenze

Gemarkungsgrenze

Flurstücksgrenze

vorhandene Bebauung

Straßen

Bestandsgrün / Knicks / Wald

Gewässerlinie

Löschkissen mit Hydrant

Löschradius (300 m)

Kennzeichnung Einfahrt

Zaun (h = 2 m)

Toranlage

Bewegungsfläche Feuerwehr (geschottert, 7 x 12 m)

Betriebswege, Gründung Nebenanlagen (geschottert)

Geltungsbereich

Baugrenze

Bemaßung

Flurstücksbezeichnung

Medien

Böschung

Wirtschaftswege

Batteriespeicher

Wechselrichtergestell

Hilfstransformator

01 - 07 Bauflächenbezeichnung

Waldbabstand 30 m

Gewässerabstand 50 m

Bezeichnung Gewässer

Hoch- und Höchstspannungsleitung

Maststandort

Fläche für Versorgungsanlagen

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und
Landschaft

Fläche zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

Bestandsbäume, zu erhalten

Feldhecke, anzupflanzen

Feldhecke, zu erhalten

Mit Geh- und Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Fläche

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen

200m-Abstand zur BAB 7

500m-Abstand zur BAB 7

Baumschutzbereich, Kronenradius +1,5m

Wald, außerhalb Geltungsbereich

Schutzstreifen Leitungen

Zählstation

Abgrenzung Nutzungsartengrenzen

Biotop gem. Biotopkartierung

Kennzeichnung von Flächen, deren Böden mit  umweltgefährdenden Stoffen  belastet  sein  können

Abgrenzung des Maßes der baul. Nutzung

Umgrenzung von Flächen mit Bindung für Bepflanzung und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern
und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewässern
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1.SYSTEMBESCHREIBUNG

Die Freiflächen-Photovoltaikanlage umfasst Module, Modultische, Wechselrichter,
Transformatoren, AC-/DC-Kabel und Kabelkanäle, DC Hauptsammler, ein
Fernüberwachungssystem, Energiespeicher sowie Nebenanlagen und Gründungen.
Als mögliche Nebenanlagen gelten Zählstationen, Monitoring-Container, bauliche Anlagen zur
Löschwasserversorgung sowie Zäune und Sicherheitssysteme. Die Gründung dieser
Nebenanlagen erfolgt, sofern nicht anders beschrieben, in einem Schotterbett.
Die baulichen Anlagenteile werden eine maximale Höhe von 4,50 m nicht überschreiten. Der
Abstand zur Modulunterkante beträgt ca. 0,8 m. Alle Höhen werden über der vorhandenen
Geländehöhe gemessen.
Die Komponenten und Nebenanlagen für Freiflächen-Photovoltaikanlagen unterliegen einer
stetigen technischen Weiterentwicklung und schwankenden Verfügbarkeit am Markt. Im Laufe
des Planungsprozesses kann es dadurch zu geringfügigen Abweichungen zu den hier
aufgeführten Spezifikationen kommen.

2.TECHNISCHE KONFIGURATION

2.1 Gestellsystem
Die Metalltraggestelle werden in Ost-West-Richtung zu sogenannten „Tischen“
aneinandergereiht und mittels Metallrammpfosten ohne Fundament im Boden verankert.  Die
PV-Module werden auf den Tischen mit fest definiertem Winkel von 18° südausgerichtet
montiert.

2.2 Reihenabstand
Der Reihenabstand zwischen den Modultischen beträgt mindestens 2,50 m (Modulkante bis
Modulkante).

2.3 PV-Module
Als Module werden polykristalline, reflexionsarme Module verwendet, die alle internationalen
Standards und Zertifizierungen erfüllen. Die Abmaße der Module betragen 1,13 x 2,38 x 0,03 m
(B x L x H).

2.4 Nebenanlagen
Wechselrichter
Es werden Strangwechselrichter verbaut, die am Ende der Modulreihen an der
Unterkonstruktion montiert werden. Die Abmaße der Wechselrichter betragen  0,70 x 1,04 x
0,37 m (B x L x T).

AC-Kabel und Trafostation
Nach Kopplung der AC-Ausgangskabel aus den Wechselrichtern werden Kabel größerer
Dimensionierung in dafür gezogene Kabelgräben zunächst zu den Transformatoren geführt.
Es sind 7 Trafostationen geplant. Diese haben Abmaße von ca. 2,5 x 4,5 x 3,1 m (B x L x H).
Die Kabelgräben haben eine übliche Tiefe von 0,80 m.

Zählstation
Die Zählstation hat Abmaße von 3,1 x 5,1 x 2,6 m (B x L x H) .

Falls erforderlich, werden die Stationskörper zum Schutz gegen Wassereintritt etwas erhöht
gebaut.

Mittelspannungsverschaltung und Netzanschluss
Von den Transformatoren werden die Kabel gesammelt in einer Kabeltrasse bis zum
Netzverknüpfungspunkt verlegt.

Monitoring und Betriebsführung
Die Anlagenleistung und das Monitoring können über integrierte Datenlogger per Fernzugriff
überwacht bzw. gesteuert werden. Die Anlage wird rund um die Uhr sieben Tage in der Woche
überwacht. Der Überspannungsschutz sichert vor Schäden durch Blitzeinschläge im Umfeld der
PV-Anlage. Das Monitoringsystem ist in einem Monitoringcontainer mit der Größe von 2,44 x
6,06 x 2,8 m (B x L x H) untergebracht.

Anlagen zur Umwandlung und Speicherung elektrischer Energie
Es wird ein Batteriespeichersystem installiert. Die Batterien (Lithium-Eisenphosphat
-Technologie) und die vollintegrierte Leistungselektronik befinden sich in wassergeschützten
20-Fuß-Containern. Die Gründung erfolgt je nach den Bodenverhältnissen auf einer
Bodenplatte oder Streifen- bzw. Einzelfundamenten. Die Abmessungen betragen 2,90 x 6,06 x
2,44 m (B x L x H). Die Batteriespeicher werden außerdem von Wechselrichtern (Maße
Sammelgestell: 0,96 x 2,40 x 1,62 m), Transformatoren (2,90 x 6,06 x 2,44 m) und
Hilfstransformatoren (0,90 x 1,20 x 2,10 m) unterstützt. Die Aufstell- und Wartungsfläche wird
geschottert.

Löschwasserversorgung und Erschließung
Löschwasser wird durch 3 Löschwasserkissen mit mind. 48 m³ / h für eine Dauer von zwei
Stunden in einem Abdeckungsradius von jeweils 300 m sichergestellt. Die
Zufahrtsmöglichkeiten für die Löschfahrzeuge ist über bestehende Zuwegungen und 4,5 m
breite, geschotterte innere Erschließungswege gegeben. An den Löschwasserentnahmestellen
sind Feuerwehrbewegungsflächen mit einer Größe von 7,0 x 12 m (B x L) sowie 4 m langen
Übergangsbereichen vorgesehen. Der Wenderadius für Kurven und Wendehammer beträgt
12,0 m.

Zaun und Sicherheitssystem
Das eingesetzte Sicherheitssystem (Zaun, Kameraüberwachung) wird an die Anforderungen 
des Anlagenversicherers angepasst. Der Zaun ist 2,00 m hoch, besteht aus Maschendraht mit 
Übersteigschutz und hat eine Bodenfreiheit von 15 cm, so dass eine Durchgängigkeit für Klein-
lebewesen gegeben ist. Die Zaunpfosten werden als Rammpfosten ausgeführt, im Bereich der 
Tore wird ein Streifenfundament eingebracht. Kameras werden auf etwa 3,5 m hohen Stahl-
masten mit Punktfundament positioniert und überwachen ausschließlich den Innenbereich der 
Anlage.
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3. SCHNITT MODULTISCH (BEISPIEL)
Die Höhen der Modultische können variieren und richten sich nach
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Inselhof

PVA Rader Insel
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für das Gebiet östlich der Autobahn 7, auf der Rader Insel
"Solarpark Rader Insel" der Gemeinde Rade bei Rendsburg

Vorhaben- und Erschließungsplan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 2

Detailansicht Bemaßung Batteriebereich (Maßstab 1:500)
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